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„Christus ist auferstanden,  
Christ is risen,  
Christos anesti,  
Christus resurrexit,  
Halleluja!” 

In diesen und unzähligen anderen 
Sprachen rufen sich Christen auf der 
ganzen Welt zu Ostern die erfreulichste 
aller Frohbotschaften zu: Christus ist 
auferstanden! Doch wer von uns kann 
diese Botschaft wirklich verstehen? Ein 
Toter wird wieder lebendig - da versagt 
doch unser Verstand. Aber der versagt ja 
auch bei der Liebe. Wer versteht die schon? 
Freuen darüber? Ja! Aber verstehen? 

Viele Menschen scheitern, aber sie lieben 
trotzdem und immer wieder. Geliebte 
streiten und trennen sich; aber nach ein 
paar Tagen haben sie neue Partner und 
beginnen von vorne mit der Liebe und 
dem Leben. In manchen Familien geht gar 
nichts mehr. Aber auf einmal gibt es doch 
eine Versöhnung, die niemand mehr für 
möglich gehalten hat. Am Grab denken wir: 
Alles aus; für immer. Und dann gibt es doch 
wieder jemanden, der uns den neuen Weg 
zeigt. Alles wunderschön; aber verstehen? 
Nein, die Liebe verstehe ich nicht. Genauso 
wenig wie die Auferstehung. Vielleicht sind 
ja beide sogar gleich. 

Gott fängt eben einfach von vorne an. Mit 
mir, mit Jesus, mit der Welt. Vielleicht ist es 
ja so. Ich muss da nichts verstehen. Muss 
nicht wissen, wie ein Toter aus dem Grab 
kommt und wieder mit seinen Freunden isst 
und trinkt. Muss nicht wissen, wie Gott das 
gemacht hat. Gott hat es gemacht, Punkt. 
Gott macht auch die Liebe. Und die lebt 

weiter, auch wenn sie schon tausendmal 
gestorben ist und von uns begraben wurde. 
Sie lebt weiter, frisch und munter und 
immer. Gott fängt von vorne an. Damals 
in Jerusalem am Ostermorgen und heute 
jeden Tag bei dir und mir. Die Liebe stirbt 
nicht. Und wenn sie stirbt, erwacht sie 
wieder. Ganz woanders. Und ganz anders. 
Auf einmal ist sie doch wieder neben mir, 
macht mein Leben hell. Völlig unerwartet. 
Als schicke sie der Himmel. 

Wir müssen Gott nicht verstehen. Gott 
allein weiß, wie er das gemacht hat, als 
die Jünger laut riefen: Jesus lebt! Das 
Wichtigste dabei ist, dass die Jünger wieder 
leben, aufstehen aus ihrem Trübsinn, 
laut lachen, sich umarmen, essen und 
trinken. Viel wichtiger als verstehen ist 
lieben. Unser Verstand reicht nicht, Gott 
zu begreifen. Aber die Liebe kann es. 
„Christus ist auferstanden”! 
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Hans-Joachim Fogl

Zu Ostern wünsche ich uns nicht, dass 
wir alles verstehen, was da geschehen 
ist, sondern dass wir spüren, welche 
Auswirkungen dieses Geschehen der 
Auferstehung auf uns alle hat. Wir sind 
eine Gemeinschaft, die sich versammelt, 
um das Brot miteinander zu brechen, 
damit wir Jesu Gegenwart in unserer 
Mitte spüren und bekennen und uns so 
gegenseitig stärken. Wir teilen das Leben 
und die Freude miteinander - aber auch 
das Leid - wir essen und trinken und feiern 
zusammen und wir teilen von dem, was wir 
haben. Ist das nicht Liebe? Auferstehung?! 
Vielleicht verstehen wir das noch nicht so 
ganz - aber macht es uns nicht froher und 
lebendiger? Christus, der die Liebe ist, ist 
auferstanden! 

E#+6,9- !B55"9&$"%95"

:B%%508L-21;-*+($,-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier  
5. Fastensonntag

:B%%508L-2O;-*+($,-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier & KinderKIrche  
(mit Palmprozession) 
Palmsonntag

IB%%"(9508L-3M;-*+($,-6#-3O;M2-N=(
Messe vom Letzten Abendmahl 
Gründonnerstag

D("$508L-3P;-*+($,-6#-3Q;22-N=(
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Karfreitag

:0#9508L-3Q;-*+($,-6#-3O;M2-N=(
Osternachtfeier 
Karsamstag

:B%%508L-3R;-*+($,-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier 
Ostern

Gottesdienste

:B%%508L-1M;-*+($,-6#-32;22-N=(-STU
Eucharistiefeier (mit Chor St. Elisabeth) 
<(95GB##6%$B% 

/B%508L-1P;-*+($,-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier der Kommunionkinder

:B%%508L-M2;-*+($,-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier

:B%%508L-24;-/0$-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier & KinderKirche

:B%%508L-3P;-/0$-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier

:B%%508L-3P;-/0$-6#-3Q;M2-N=(
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Abschluss der Kinderbibeltages

:B%%508L-13;-/0$-6#-32;M2-N=(
Eucharistiefeier

:B%%508L-1V;-/0$-6#-32;22-N=(-STU
Eucharistiefeier (mit Chor St. Elisabeth) 
D$(#6%8
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Nach unseren Gottesdiensten reichen wir uns nicht nur gegen-
seitig einen Becher Wasser zur Erfrischung, sondern besuchen 
auch einen der verschiedenen Hawker um Maris Stella zum 
Mittagessen. Selbst wenn dieses Beisammensein nicht immer 
extra angekündigt oder nicht extra dazu eingeladen wird: 

alle sind immer herzlich willkommen! 

Und wer kein Auto hat,  
findet ganz sicher eine Mitfahrgelegenheit.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und 
gesegnetes Osterfest!

Ihr Pfarrer

X60,0-H6#+6(

Sonntag, 16. April (Ostern)  
 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 05. Mai   
 18.00 Uhr Firmkurs

Samstag, 06. Mai   
 13.00 Uhr Firmkurs   
 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 27. Mai  
 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
   und Firmung

in CCM Ecumenical Centre,  
26 Jalan Universiti, 46200 Petaling Jaya, 
Selangor (bei Universiti Hospital) 

?B@K=$@/$%=@:50&5

Sonntag, 07. Mai  
 17.00 Uhr Eucharistiefeier

im Pastoral Centre der Erzdiözese,  
6 bis Tôn Đức Thắng, P. Bến Nghé,  
Q. 1, HCMC 

Pfarrer Fogl  
in Kuala Lumpur und Ho-Chi-Minh-Stadt

Während der Zeit, in der Pfarrer Fogl 
unterwegs ist, kontaktieren Sie in 
dringenden Fällen bitte einen der lokalen 
Priester in Singapur.  

777;C05=B,$C;B(8;98-
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Mit dem Palmsonntag beginnt die 
Karwoche. Die Palmprozession mit dem 
Hosanna zu Beginn des Gottesdienstes 
erinnert an den triumphalen Empfang Jesu 
in der Stadt Jerusalem. Das Evangelium 
des Gottesdienstes berichtet uns von der 
Leidensgeschichte Jesu. Dieser Gegensatz 
ist ein Bild für Auferstehung und Kreuz als 
die beiden Pole des Ostergeheimnisses. 
Wenn der Todesweg Jesu mit Palmen 
und Jubel begleitet wird, kommt dadurch 
zum Ausdruck, dass die „Schlacht“ schon 
gewonnen war, noch ehe sie begann. 

Æ 10.30 Uhr  
Palmprozession und Eucharistiefeier  
(mit Kinderkirche) in Maris Stella

!(Z%&B%%"(9508-Y-3M;-*+($,

Mit dem Gedächtnis des Letzten Abend-
mahles wird die Feier der Drei Österlichen 
Tage vom Leiden, Tod und Auferstehung 
des Herrn eröffnet.

Der Name Gründonnerstag kommt 
etymologisch von „greinen, weinen“. Es 
war der „Weindonnerstag“, an dem von 
den Büßern Tränen der Reue und Freude 
geweint wurden, weil sie an diesem 
Tag wieder in die Kirchengemeinschaft 
aufgenommen wurden. Es wird berichtet, 
dass die wiederaufgenommenen Sünder 
sich zur Feier der Versöhnung mit jungem 
Grün geschmückt hätten; als Zeichen, dass 
die einstmals dürren Zweige am Stamm 
der Kirche nun wieder aufblühten und zu 
grünen begännen. 

Von Palmsonntag bis Pfingsten
Am Morgen des Gründonnerstags werden 
in der sogenannten Chrisam-Messe vom 
Bischof die Heiligen Öle geweiht. Diese 
werden das Jahr über zu Weihen und zur 
Spendung der Sakramente gebraucht. 
Zu diesem Gottesdienst sind alle Priester 
der Diözese versammelt und erneuern 
gegenüber dem Bischof ihren Treueeid.

Æ	10.30 Uhr  
in Cathedral Good Shepard,  
„A“ Queen Street, Singapore 188533 

Am Abend des  Gründonners tags 
versammelt sich die Gemeinde zur Messe 
vom Letzten Abendmahl. Die Liturgie 
steht in derselben Spannung wie der 
Palmsonntag – sie strahlt schon die 
Vorfreude auf die Osternacht und ihre 
Auferstehungsfeier aus. Es ist ein Fest-
gottesdienst – das Fest der Einsetzung 
der Eucharistie.

„In der Nacht, da er verraten wurde… Das 
ist heute…“

Æ	19.30 Uhr  
Messe vom Letzten Abendmahl  
in Maris Stella

X0()("$508-@-3P;-*+($,

“Es werden aber Tage kommen, da wird 
ihnen der Bräutigam genommen werden; 
in jenen Tagen werden sie fasten“ (Lk 5,35)

Der Gedächtnistag des Leidens und 
Sterbens Jesu war ein Tag der Trauer 
und, um das Mitleiden auszudrücken, ein 
Tag des Fastens. Dieses Fasten ist schon 
im 2. Jahrhundert bezeugt. Von daher 

kommt auch der Brauch, an jedem Freitag 
zu fasten und damit dem Leiden Jesu zu 
gedenken. Dieses „Pascha-Fasten“ ist 
auch auf den Samstag der Grabesruhe 
ausgedehnt. 

Der Gottesdienst des Karfreitags beginnt 
zur Todesstunde Jesu.

Æ	15.00 Uhr  
Feier vom Leiden und Sterben Christi  
in Maris Stella

X0(90#9508-Y-3Q;-*+($,-

Es ist der Tag der Grabesruhe.

Æ	10.00 – 11.00 Uhr  
Beichtgelegenheit  
in Maris Stella

In der Osternacht, der Nacht zum Sonntag, 
dem 1. Tag der Woche, kommen die Christen 
zur Feier der Auferstehung zusammen. 
Die Taufbewerber empfingen in Taufe, 
Firmung und Eucharistie die österlichen 
Sakramente und wurden in die christliche 
Gemeinde aufgenommen. Die Büßer – 
nach der feierlichen Wiederaufnahme 
am Gründonnerstag – waren wieder zum 
Empfang der Eucharistie eingeladen. Die 
Osternacht ist die höchste Feier in der 
Liturgie des ganzen Jahres: Jesus ist von 
den Toten auferstanden.

Æ	19.30 Uhr  
Feier der Osternacht in Maris Stella 
anschl. Ostermahl vor der Kapelle. 
Traditionell werden Fleisch, Eier 
und Salz, aber auch Brot und Wein 
gesegnet. 

[95"(9B%%508-Y-3R;-*+($,

„Das ist der Tag, den der Herr gemacht hat, 
lasst uns jubeln und seiner uns freuen!“

Æ	10.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Hochfest der Auferstehung des Herrn

\"$]"(-:B%%508-Y-1M;-*+($,

Eine Woche nach Ostern feiert die Kirche 
den Weißen Sonntag. In der frühen 
Kirche wurde die Taufe in der Osternacht 
empfangen. Damals waren es nur 
Erwachsene. Als Zeichen der Reinigung 
durch das Taufwasser trugen sie ein 
weißes Kleid, das sie bis zum Sonntag 
nach Ostern trugen.

Da mit der Zeit aber auch immer mehr 
Kinder getauft wurden, wählte man diesen 
Tag, eine Woche nach dem Tauftermin an 
Ostern, als Tag der Erstkommunion, weil 
das Fest an die Taufe erinnert und die 
Kinder offiziell in der christliche Gemeinde 
willkommen geheißen werden. 

Die weißen Alben, die unsere Kommunion-
kinder tragen, erinnern an die Taufgewänder 
der frühen Christen. In diesen Gewändern 
und mit der Kommunionkerze – meist ist 
es die Taufkerze – erinnern sich die Kom-
munionkinder an ihre Taufe, sprechen ihr 
Glaubensbekenntnis und empfangen den 
Leib Christi.

Æ	10.00 Uhr Eucharistiefeier - 
Erstkommunion
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40 Tage nach dem Osterfest, also immer 
an einem Donnerstag, feiert die Kirche das 
Fest Christi Himmelfahrt. Diese 40 Tage 
gehen zurück auf das Zeugnis des Lukas: 
“Ihnen (den Aposteln) hat er nach seinem 
Leiden durch viele Beweise gezeigt, dass 
er lebt; vierzig Tage hindurch ist er ihnen 
erschienen und hat vom Reich Gottes 
gesprochen...Als er das gesagt hatte, 
wurde er vor ihren Augen emporgehoben, 
und eine Wolke nahm ihn auf und entzog 
ihn ihren Blicken“ (Apg 1,3.9). Himmelfahrt 
meint jenseits aller naiv-gegenständlichen 
Vorstellungen den endgültigen Eintritt der 
menschlichen Natur Jesu in die göttliche 
Herrlichkeit.

Christi Himmelfahrt ist in Singapur kein 
Feiertag. Ob und wann ein Gemeinde-
gottesdienst stattfindet, erfahren Sie am 
Sonntag vorher, über unsere Homepage 
oder durch den Newsletter

D$(#6%8-Y-1V;-/0$-

Bei der Firmung steht das Pfingstfest 
im Vordergrund. Der Heilige Geist stellt 
die Verbindung zwischen Gott und dem 
Menschen dar, der dieses Sakrament 
empfängt. Deshalb ist die Firmung, wie 
jedes andere Sakrament auch, keine bloße 
rituelle Handlung der Kirche, sondern zeugt 
von der wirklichen Gegenwart Gottes. Der 
Heilige Geist „besiegelt“ den Firmling mit 
seinen Gaben im Sinne eines „Prägemals“ 
und bestärkt ihn, sich zu seinem Glauben 
zu bekennen.

Dieses Verständnis wird bei der Firmfeier 
symbolisch vollzogen: Der Bischof salbt 
den Firmling mit dem Chrisam – „Chrisam“ 
kommt vom griechischen Wort „Salbung“. 
„Christus“ ist der Gesalbte. Damit wird 
verdeutlicht, dass wir Christus zugehörig, 
also Christen sind. Chrisam ist eine 
Mischung aus Olivenöl und Balsam. Das 
Wasser und die Salbung sind bei der 
Spendung von Taufe und Firmung ein 
Symbol für neues Leben, für die Reinigung 
und für die Bestärkung auf unserem 
Lebensweg.

Æ	10.00 Uhr  
Eucharistiefeier - Firmung

>)$%895"%-Y-2P;-A6%$

Die 50-tägige Osterzeit endet mit dem 
Pfingstfest. Es ist das Fest der Sendung des 
Heiligen Geistes und gilt als Geburtsfest 
der Kirche. Die Bibel versteht den Heiligen 
Geist als schöpferische Macht allen Lebens. 
Er ist in die Welt gesandt, um Person, Wort 
und Werk Jesu Christi unter uns lebendig 
zu erhalten. Das Sprachenwunder in 
der Apostelgeschichte will uns darauf 
hinweisen, dass die Verkündigung 
der Botschaft von Jesus Christus eine 
sprachübergreifende Bedeutung für die 
ganze Welt hat. 

Æ	10.30 Uhr  
Eucharistiefeier - 
Ministrantenaufnahmefeier

Was in der Taufe begonnen und mit der Aufnahme in die Eucharistiegemeinschaft 
(Erstkommunion) fortgesetzt wurde, findet in der Firmung ihren Abschluss. Die Taufe 
wird mit der Firmung gewissermaßen vollendet, die Eucharistiegemeinschaft besiegelt.

In der Erstkommunion dürfen die Kinder die einladende Gemeinschaft mit Gott erfahren. 
Gemeinschaft braucht Zeichen. So versammelt Jesus „seine Kinder“ zu einem Festmahl. 
Er wählt die Zeichen des Lebens und der Freude dafür: Brot und Wein. Das II. Vatikanische 
Konzil bezeichnet die Feier der Eucharistie als „Quelle und Höhepunkt des kirchlichen 
Lebens“ – in der die Gemeinde im Glauben gestärkt und in der Liebe geeint wird. Dabei 
ruft Christus sozusagen die Gläubigen immer wieder zur Feier seines Gedächtnisses 
zusammen, um in ihrer Mitte gegenwärtig zu werden, sich ihnen zu schenken, sie im 
Glauben zu bestärken und sie in der Liebe zu einen.

Firmung, die bewusste und selbständige Glaubensentscheidung junger Christen wird 
oft auch als „Sakrament der Mündigkeit“ bezeichnet. Die Salbung der Jugendlichen mit 
Chrisam beinhaltet die Zusage Gottes, dass er ihnen vertraut und ihnen aus der Kraft 
des Heiligen Geistes auch etwas zutraut – und er sie sendet, sein Evangelium zu leben 
und zu verkünden.

Taufe, Erstkommunion und Firmung

<(95GB##6%$B%

„Jesus, der Herr, nahm in der Nacht, in 
der er ausgeliefert wurde, Brot, sprach 
das Dankgebet, brach das Brot und sagte: 
Das ist mein Leib für euch. 
Tut dies zu meinem Gedächtnis!“  
(1Kor 11, 23b.24) 

24 Mädchen und Jungen unserer Gemeinde 
sind am Sonntag, den 23. April um 10.00 
Uhr eingeladen, mit der Gemeinde zum 
ersten Mal das Gedächtnis Jesu zu 
feiern, um daraus Kraft für ihr Leben zu 
schöpfen. Für uns als Gemeinde kann 
der Kommuniontag unserer Kinder Anlass 
sein, zurückzuschauen auf unsere eigene 

Erstkommunion und den Weg, den wir 
bis heute gegangen sind. Eine gute 
Gelegenheit, dankbar zu werden oder uns 
selbstkritisch neu auf das Geschenk Jesu 
an jeden einzelnen von uns zu besinnen – 
seine bedingungslose Liebe.

Ganz herzlich möchte ich mich bei den 
Gruppenmüttern Monika Anderegg, 
Amaresh Boekholt, Claudia Fromelius-
Brendler, Christine Kronhage, Gabriela 
Pallfy und Meike Tilkorn bedanken. Ohne 
ihre Mitarbeit und Kreativität wäre die 
Vorbereitung der Kinder so nicht möglich 
gewesen.

Hans-Joachim Fogl
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Unsere Kommunionkinder: 
Valentina Anderegg, Charlotte Arons, Kim Arons, Alexandra 
Ausobsky, Nicole Ausobsky, Aliyah Boekholt, Friedrich Brendler, 
Til Büttner, Maximilian Dobro, Kathalina Haller, Sonia Jacobsen 
Carrascosa, Bastian Kieslich, Sarah Kolberg, Maximilian Krauss, 
Tom Kronshage, Lorenz Leiprecht, Sophia Lyngdoh-Sommer, 
Anton Pallfy, Rafael Pinker-Rego, Jad Pressentin, Leon Schnöll, 
Clemens Tilkorn, Amelie Vinluan, Caterina Zucchet

Unsere Firmlinge: 
Moritz Brendler, Hanna Brix, Jacob Diermayr, Helena Dohmen, 
Jacob Gerdemann, Vivian Gerigk, Malou Gorriz, Lu-Marie Guter, 
Valentine Helms, Tiago Hungerberg, Niklas Kronshage,  
Philomena Mägerle, Yuki Pape, Carlota Pinker-Rego, Jana Saake, 
Anica Schmidt, Benjamin Schmidt, Daniel Turza, Lionel Vowinckel, 
Patricia Wagner, Sebastian Wiese

Liebe Firmlinge! 

„Fishermans´s Friend“ – viele von euch 
tragen diese kleinen Lutschpastillen bei 
sich. Die Werbung versichert uns, einen 
nachhaltigen Geschmack im Mund zu 
hinterlassen, der den Geist erfrischt. 

Wir Christen können Ähnliches vom 
Heiligen Geist sagen, dem Freund der 
Fischer, der Menschenfischer, zu denen 
ihr durch die Firmung gehört. 

Ich wünsche euch, dass der Heilige Geist 
euch erfrischt und dass ihr Geschmack 
an der Vielfältigkeit seiner Gaben findet. 
Firmung: Erfrischt den Geist

Ihr habt euch entschieden und wollt 
Gemeinde mitgestalten, Spuren des 
Glaubens setzen und hinterlassen - in 
euren Familien und Freundeskreisen, 
in der Schule, dort wo ihr eure Freizeit 
verbringt und nicht zuletzt in unserer 
Gemeinde. Am besten könnt Ihr eure je 
eigenen Spuren hinterlassen, wenn ihr 
zunächst immer wieder neu nach den 
Spuren Gottes in eurem Leben sucht. 

Eure Taufe wie auch eure Firmung sind 
sehr deutliche Spuren. Doch daneben 
gibt es noch viele weitere Spuren Gottes, 
die leicht übersehen werden. Da braucht 
es Menschen, die mit auf Spurensuche 
gehen; da braucht es uns als Gemeinde, 
die mit euch auf Spurensuche geht. Wenn 
wir die Spuren Gottes finden, dann könnt 
ihr Firmlinge und kann die ganz Gemeinde 
mithilfe des „Fisherman´s Friend“, mithilfe 
des Heiligen Geistes versuchen, ein wenig 
in seine Fußspuren zu treten. Lasst euch 
vom Sturm des Heiligen Geistes antreiben 
mit neuer Energie und Lebensfreude – 
ihr werdet merken, wie gut das tut - wir 
brauchen Seinen und euren frischen Wind!   

Ganz herzlich bedanke ich mich bei 
Elisabeth Röper und Katja Stulz, die 
mit Euch den Weg der Vorbereitung auf 
die Firmung gegangen sind und die bei 
unseren gemeinsamen Wochenenden 
mitgemacht haben. Ihr seid nicht allein auf 
dem Weg  – Miteinander und füreinander 
sind wir Gemeinde!

Euer Pfarrer 
Hans-Joachim Fogl

D$(#6%8-

Atme in uns, Heiliger Geist,  
brenne in uns, Heiliger Geist, 

wirke in uns Heiliger Geist,  
Atem Gottes komm!

Komm, du Geist, durchdringe uns,  
komm du Geist kehr bei uns ein.

Komm, du Geist, belebe uns,  
wir ersehnen dich.

Komm, du Geist, der Heiligkeit,  
komm, du Geist der Wahrheit.

Komm, du Geist der Liebe,  
wir ersehnen dich.

Komm, du Geist, mach du uns eins,  
komm, du Geist, erfülle uns.

Komm, du Geist, und schaff uns neu,  
wir ersehnen dich.

(Gotteslob 346)

!"#"$%9C=0)5-&"9-!,06'"%9-
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Ganz herzlich heißen wir den Bischof 
von Görlitz, Bischof Wolfgang Ipolt, in 
unserer Gemeinde willkommen. Wir freuen 
uns, dass er am 27. Mai 6 Jugendlichen 
in Kuala Lumpur und am 28. Mai 21 
Jugendlichen in Singapur das Sakrament 
der Firmung spendet. Zusammen mit dem 
Bischof begrüßen wir auch Domkapitular 
Propst Thomas Besch aus Cottbus 
und Domvikar Ordinariatsrat Markus 
Kurzweil aus Görlitz, die uns zusammen 
mit dem Bischof besuchen. Dass Bischof 
Wolfgang Ipolt extra für die Spendung 
des Firmsakramentes nach Singapur 
anreist, unterstreicht die Bedeutung des 
Sakramentes für die Firmlinge und für uns 
als Gemeinde und zeigt die Verbundenheit 
der Kirche in Deutschland mit uns. 

Die ganze Gemeinde ist eingeladen, 
zusammen mit dem Bischof, den Firmlingen 
und ihren Familien und den Geistlichen aus 
dem Bistum Görlitz zu feiern. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es bei einem 
kleinen Stehempfang Gelegenheit zur 
Begegnung.

I09--^$956#-!_(,$5`

Das Bistum Görlitz umfasst eine Fläche von 
9.733 km² und ist mit ca. 30.000 Katholiken 
die kleinste der 27 Diözesen Deutschlands. 
Das Gebiet des Bistums (Niederlausitz und 
die nördliche Hälfte der Oberlausitz) ist 
relativ dünn besiedelt und entspricht dem 
Teilgebiet des Erzbistums Breslau, das zum 
Ende des Zweiten Weltkrieges westlich der 
Oder-Neiße-Grenze lag und daher nicht 
unter polnische Verwaltung kam. Seit dem 

Herzlich willkommen Bischof Wolfgang Ipolt

Anfang des 19. Jahrhunderts gehört es 
zu den preußischen Provinzen Schlesien 
und Brandenburg. Nach 1945 war es 
Teil der Sowjetischen Besatzungszone 
und von 1949 bis 1990 gehörte es zur 
DDR. Seit seiner Gründung im Jahr 1994 
gehört es teilweise zum Freistaat Sachsen 
und teilweise zum Land Brandenburg, 
somit fallen kirchliche und staatliche 
Verwaltungsgrenzen auseinander.

Ökumene

*69',$CG
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Unsere evangelische 
Schwestergemeinde feiert 

0#-:B%%508L-&"%-M2;-*+($,--
6#-3Q;22-N=(-

in der Queenstown Lutheran Church  
(709 Commonwealth Drive, SGP 149601) 

die Konfirmation ihrer jugendlichen 
Gemeindemitglieder. Zu diesem 
wichtigen Ereignis beglückwünschen wir 
die Konfirmanden und ihre Familien, aber 
auch die ganze Gemeinde. Es wäre ein 
schönes Zeichen unserer Verbundenheit, 
wenn auch aus unserer Gemeinde viele 
am Gottesdienst teilnehmen würden.

X$%&"('$'",508- -
(Vesak Day)

Alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
Kinder aufgepasst!

Die evangelische und katholische 
Gemeinde veranstalten einen 
gemeinsamen Kinderbibeltag! 

Das Thema ist „Jona“, der Prophet, der 
vor Gott fliehen wollte und dennoch 
auf den richtigen Weg zurückgebracht 
wurde. Seine Geschichte werden wir an 
unserem Kinderbibeltag erleben. 

Der Kinderbibeltag findet statt am

/$557BC=L-32;-/0$-1234--
aB%-3P;22-N=(-'$9-34;M2-N=(-

am Junior Campus der GESS,  
300 Jalan Jurong Kechil. 

Wir werden an diesem Tag spielen, 
basteln, singen und Geschichten hören. 

Als Abschluss des Kinderbibeltages 
feiern wir am 

:B%%508L-3P;-/0$--
6#-3Q;M2-N=(-

einen ökumenischen Gottesdienst, 
ebenfalls am Junior Campus, bei dem 
alle Kinder die Geschichte vorstellen 
werden. 

Wenn du zwischen 5 und 12 Jahren alt 
bist, dann melde dich an nach einem der 
Gottesdienste oder per mail  
gemeinde@dt-katholiken.sg .

Gerne schicken wir dir dann ein 
Anmeldeformular zu. 
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01 Sa

Übersicht 
Termine 
April 2017

02 So 03 Mo 04 Di 05 Mi 06 Do 07 Fr 08 Sa
Q;-D095"%9B%%508-

10:30 Uhr  
Eucharistiefeier 

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

02 So 03 Mo 04 Di 05 Mi 06 Do 07 Fr 08 Sa
>0,#9B%%508

10:30 Uhr  
Eucharistiefeier &  
KinderKirche & 
Palmprozession

09.30 Uhr 
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Taizégebet

!(Z%&B%%"(9508

10:30 Uhr: Chrisam-
messe (Cathedral 
Good Shepard)

19:30 Uhr:  
Messe v. Letzten 
Abendmahl -

X0()("$508-

15.00 Uhr 
Feier vom Leiden 
und Sterben Jesu 

X0(90#9508-

10:00 Uhr 
Beichtgelegenheit 
in Maris Stella

19.30 Uhr 
Osternachtfeier – 
anschl. Ostermahl

16 So 17 Mo 18 Di 19 Mi 20 Do 21 Fr 22 Sa
[95"(%

10:30 Uhr  
Eucharistiefeier 

20.00 Uhr  
PGR

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth

20.00 Uhr 
MensClub

16.45 Uhr 
Probe - EK

16.00 Uhr 
Probe - EK

18.30 Uhr 
Pasta-Movie-Night

10.30 Uhr 
Ministranten

23 So 24 Mo 25 Di 26 Mi 27 Do 28 Fr 29 Fr
<(95GB##6%$B%

09.30 Uhr: Treffen der 
Kommunionkinder

32;22-N=(-STU 
Eucharistiefeier

18.00 Uhr 
Dankandacht

10:30 Uhr  
Eucharistiefeier 

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth

20.00 Uhr 
Rosenkranz



16 17

30 So 01 Mo 02 Di 03 Mi 04 Do 05 Fr 06 Sa

Übersicht 
Termine 
Mai 2017

10:30 Uhr 
Eucharistiefeier 

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth

20.00 Uhr 
Taizégebet

20.00 Uhr  
LadiesTreff

07 So 08 Mo 09 Di 10 Mi 11 Do 12 Fr 13 Sa
10:30 Uhr  

Eucharistiefeier 
& KinderKirche

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

14.00 Uhr  
Kinder-Bibeltag

18.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Firmwochenende

09.00 – 15.00 Uhr  
Firmwochenende

14 So 15 Mo 16 Di 17 Mi 18 Do 19 Fr 20 Sa
10:30 Uhr  

Eucharistiefeier 
15:30 Uhr 

Ökumenischer 
Gottesdienst zum 
Abschluss der 
Kinder-Bibeltages

20.00 Uhr  
PGR

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth

20.00 Uhr 
MensClub

18.30 Uhr 
Pasta-Movie-Night

10.30 Uhr 
Ministranten

21 So 22 Mo 23 Di 24 Mi 25 Do 26 Fr 27 Sa
10:30 Uhr 

Eucharistiefeier
09.30 Uhr  

Besuch im „Gift 
of Love Home“

18.00 Uhr 
Probe Firmung

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth

K=($95$-?$##",)0=(5

28 So 29 Mo 30 Di 31 Mi
D$(#6%8

32;22-N=(-STU 
Eucharistiefeier

09.30 Uhr  
Besuch im „Gift 
of Love Home“

20.00 Uhr 
Chor St. Elisabeth
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J06)" Taufen finden in der Regel während der Sonntagsgottesdienste 
statt. Ausnahmen (z.B. Samstagnachmittag) sind möglich. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig.

<=" Vor der Trauung (ob in Singapur oder in Deutschland) 
ist ein Traugespräch zu führen und ein Trauprotokoll zu 
erstellen. Dazu benötigen Sie einen aktuellen Auszug aus 
dem Taufregister Ihrer Taufgemeinde, der nicht älter als 6 
Monate sein darf.

^"$C=5" Sein Leben in die Hand nehmen und umkehren – das tut 
zwischendurch Not und gut. 

Nach Vereinbarung.

:+$($560,$5c5

J0$`d8"'"5 “Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit Gott als ein 
ruhiges, gemeinsames Gebet in Form von lang anhaltenden 
Gesängen, die danach, wenn man wieder allein ist, in der 
Stille des Herzens nachklingt. [...] Denn wenn das Geheimnis 
Gottes nicht von einer Überlast an Worten erstickt wird, 
verbreitet das gemeinsame Gebet nicht Eintönigkeit und 
Langeweile, sondern erschließt die Freude des Himmels auf 
Erden”.  (Frère Roger) 

Stille halten heißt erkennen, dass ich nicht viel ausrichten 
kann, wenn ich mir Sorgen mache. Stille halten heißt Gott 
überlassen, was außerhalb meiner Reichweite und meiner 
Fähigkeiten liegt. Selbst ein ganz kurzer Augenblick der Stille 
ist wie eine Sabbatruhe, ein heiliges Innehalten, eine Bresche 
in die Sorgenmauer.

Nächster Termin Mittwoch, 12. April & 3. Mai um 20.00 Uhr im Pfarrhaus

E%)B9
Pfarrer Fogl, Tel. 9731 1266 
gemeinde@dt-katholiken.sg

b"(0%950,56%8"%-

FB9"%G(0%` „Wenn ich keine neuen Inspirationen habe, greife ich zu 
meiner ‚Wunderschnur’. Bete ich dann im Zimmer auf- und 
abgehend den Rosenkranz, kommen mir so viele Gedanken 
und Töne, dass ich kaum in der Lage bin, sie schnell genug 
alle niederzuschreiben. (Joseph Haydn) 

Für all die, die den Rosenkranz zuhause beten wollen: 
http://www.katholisch.de/glaube/unsere-gebete/das-rosenkranzgebet

Nächster Termin Mittwoch, 26. April um 20.00  Uhr im Pfarrhaus

!"$95,$C="-^"8,"$56%8 ... ist das Angebot, sich in seinem Leben im vertrauensvollen 
Gespräch begleiten zu lassen. Es geht um Fragen der 
Alltagsgestaltung, insbesondere um die Reflektion auf die 
Beziehung zu Gott und das geistliche Leben. Durch regelmäßige 
Einzelgespräche will Geistliche Begleitung helfen, das 
alltägliche Leben von Gott her zu ordnen und den persönlichen 
Glauben zu vertiefen. Die Gespräche werden meist regelmäßig 
(einmal pro Monat) mit Pfarrer Fogl vereinbart, dauern in der 
Regel eine Stunde und sind kostenlos. Wer Begleitung sucht, 
muss weder katholisch sein, noch wird erwartet, dass er oder 
sie irgendwelche Verpflichtungen eingeht. Voraussetzung für 
die geistliche Begleitung ist die Offenheit für das Gespräch.

:"",9B(8,$C="9-
!"9+(cC=

... ergibt sich dagegen oft ungeplant, aus der Situation heraus, 
mal so eben zwischendurch. Wie ein ganz normales Gespräch. 
Von Mensch zu Mensch springt ein Funke über und man spürt: Da 
hört einer zu, ist offen, da kann ich noch mehr erzählen. Und was 
sonst peinlich verschwiegen wird oder keiner mehr hören will, wird 
angesprochen.

X05"C="9"

<(95GB##6%$B%-1234 Probe in Maris Stella: 
 Donnerstag, 20. April um 16.45 Uhr 
 Freitag, 21. April um 16.00 Uhr 

<(95GB##6%$B%e-:B%%508L-1M;-*+($,--
 09.30 Uhr - Treffen der Kommunionkinder 
 10.00 Uhr - Gottesdienst 
 18.00 Uhr - Dankandacht

Eucharistiefeier – anschl. Reflexion und Picknick 
 Montag, 24. April um 10.30 Uhr 
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Thema:  
Die sieben Gaben des Heiligen Geistes – Die Feier der 
Firmung

12. - 13. Mai 2017

Freitag 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Samstag  09.00 Uhr – 15.00 Uhr

Ort:  Sacred Heart Hall (#01-08-09),  
 8 Victoria Park Road (St. Ignatius)

J"(#$%"-D$(#6%8

Probe:  Dienstag, 23. Mai um 18.00 Uhr

D$(#6%8e-:B%%508L-1V;-/0$-

 09.30 Uhr Treffen der Firmlinge 
 10.00 Uhr Gottesdienst

X$%&"(-f-A68"%&,$C="

X$%&"(X$(C=" Kinder im Alter von ca. 3 bis 8 Jahren (gerne auch mit 
Eltern) laden wir  einmal im Monat zur “KinderKirche“ ein. 
Im Mittelpunkt unserer Feier steht das Evangelium des 
jeweiligen Sonntages oder das jeweilige Fest im Kirchenjahr. 
Durch Erzählen und/ oder Spielen erschließen wir es in 
kindgerechter Form.

Wir treffen uns dazu anfangs im Gemeindegottesdienst, 
werden von dort zu unserem Gottesdienst gesendet und 
kommen zum Vater unser wieder in die Kapelle zurück.

Wenn Sie sich mit Ihren Ideen gerne im Vorbereitungsteam 
einbringen wollen, Lust und Zeit haben: Wir treffen und jeweils 
an einem Vormittag in der Woche vor der KinderKirche.

Nächster Termin Sonntag, 9. April & 07. Mai um 10.30 Uhr

Infos Verena Salzmann, Tel. 9067 7155

b"(0%950,56%8"%-

/$%$95(0%5"% Der Name Ministrant kommt von dem lateinischen 
Wort „ministrare“, was übersetzt „dienen“ heißt. Im 
Gottesdienst übernehmen wir Ministranten besondere 
Aufgaben, indem wir unseren Pfarrer bei der heiligen 
Messe assistieren. Oft werden Ministranten auch als Minis 
(Abkürzung), Messdiener oder Altardiener bezeichnet. 
Beim Gottesdienst tragen wir ein spezielles Gewand. Wie 
das Ministrieren geht, übern wir bei unseren regelmäßigen 
Treffen.

Nächster Termin Samstag, 22. April & 20. Mai  um 10.30 Uhr in Maris Stella

Infos Leitungsteam: 
Moritz Brendler, Lu-Marie Guter, Maximilian Tilkorn

>0950@/Ba$"@W$8=5 Einmal im Monat – freitags ab 18.30 Uhr - verwandelt sich 
das Pfarrhaus in eine italienische Trattoria mit Kinosaal. 
Eingeladen sind Jugendlichen ab der 7. Klasse. Wir starten 
mit dem gemeinsamen Kochen, decken den Tisch und essen 
zusammen. Dann werden Kissen zurechtgerückt, es wird 
gechillt und auf einer Leinwand gemütlich ein Film geschaut. 

Nächster Termin Freitag, 21. April & 19. Mai ab 18.30 Uhr im Pfarrhaus

A68"%&,$C="-f-<(70C=9"%"

K=B(-:5;-<,$90'"5= „Du kannst der erste Ton in einem Liede sein, das alle 
Grenzen selbstvergessen macht...“ 

Und wenn Du dazu noch Spaß am Singen und einer sehr 
guten Chorgemeinschaft mit schon über 25 Sängerinnen  
und Sängern hast: Sing mit im Chor St. Elisabeth!

Wir treffen uns grundsätzlich an jedem 1., 3. und 4. Dienstag 
um 20 Uhr im Pfarrhaus zum Proben. Herzlich willkommen!

Nächste Termine Dienstag 18. & 25. April & 02. & 16. & 23. & 30. Mai 
um 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Dienstag 25. April „Offenes Chorsingen“  
– Brasilianische Rhythmen und Gesänge

Infos Meike Tilkorn, Tel. 9180 6573, meiketilkorn@web.de
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Gemeinsames Musizieren macht Freude!
Liegt Deine Blockflöte nur noch im Schrank? Wie wäre es, 
sie mal wieder herauszuholen und zu uns mitzubringen? 
Wir freuen uns über Jugendliche und Erwachsene, die Flöte 
spielen können oder es zumindest einmal konnten! Vielleicht 
hast Du Lust, das Gelernte wieder aufzufrischen und Dich 
weiterzuentwickeln. Wir spielen leichte mehrstimmige 
Menuette, Sonaten, lustige Lieder…
Wir treffen uns jeweils nach vorheriger Absprache.  
Hast Du Lust – dann melde Dich bei Katja! 

Infos Katja Stulz, Tel. 9026 7034, katjastulz@gmx.de

H0&$"9J(")) Ob Museumsbesuche, Cocktailabende, Vorträge oder 
Diskussionsrunden – bei uns hat Langeweile keine Chancen 
(jeden 1. Donnerstag im Monat).

Nächster Termin Montag, 04. Mai um 20.00 Uhr
Der Ort wird nach dem Gottesdienst und über unseren 
Newsletter „St. Elisabeth informiert“ und rechtzeig bekannt 
gegeben.

Infos Sandra Wagner, Tel. 9127 9165,  
s_f_wagner@singnet.com.sg

/"%9K,6' Spannende Vorträge und Exkursionen, Dienst in der 
Gemeinde oder ein Feierabendbier unter Freunden – das 
ist der MensClub. Schaut einfach mal vorbei.

Nächster Termin Mittwoch, 19. April und 17.Mai um 20.00 Uhr im Pfarrhaus 

Das Thema wird nach dem Gottesdienst und über unseren 
Newsletter „St. Elisabeth informiert“ und rechtzeig bekannt gegeben.

Infos Kai Oertel, Tel. 9152 8772

X("05$aJ"0# Das KreativTeam besteht aus einer Runde Interessierter, die 
sich gelegentlich zum Handarbeiten, Backen oder Kochen 
treffen. Der Spaß und das Miteinander sollen im Vordergrund 
stehen. Die hergestellten Produkte werden hin und wieder 
nach einem unserer Gottesdienste zum Kauf angeboten. Der 
Erlös dient der Gemeindearbeit. 

Infos Susanne Greiner,Tel. 9643 1724

b"(0%950,56%8"%-

!"#"$%&"'($")5"0# Schreiben von Texten, Sammeln von Artikeln, Bildern und 
Terminen, Suchen nach Werbung, Layouten, Korrekturlesen, 
zur Redaktion zusammensitzen, Absprachen mit dem 
Drucker treffen, „Eintüten“ der Briefe, Bringen der Briefe 
zur Post und zu deutschsprachigen Einrichtungen und 
Geschäften in Singapur –  rund um den Gemeindebrief 
gibt es viel Interessantes zu tun. Viele Hände helfen auf 
verschiedene Weise mit.
Wer Lust hat, in irgendeiner Weise mitzuwirken,  
melde sich gerne bei Pfarrer Fogl.

Infos Katja Stulz , Tel. 9026 7034, katjastulz@gmx.de  

K0($509-f-:B`$0,"9
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Jeden Dienstag besuchen wir die Bewohner des Altersheims 
„Gift of Love Home”, um ihnen ein wenig Abwechslung in 
ihren Alltag zu bringen. Erwartungsvoll werden wir schon 
von den meisten erwartet. Einige möchten malen und warten 
schon auf Stifte und Malbücher, andere haben Lust auf eine 
Runde ,,Mensch ärgere Dich nicht“ oder auf ein Schwätzchen 
über Gott und die Welt. Beendet wird unser Besuch mit ein 
paar Liedern. Die älteren Damen und Herren musizieren 
mit Orffinstrumenten und wir singen in den schönsten 
Tönen, was sich meistens eher wie auf dem Heimweg vom 
Kegelausflug anhört. Aber was soll‘s, die Hauptsache ist, 
dass die Bewohner und wir Spaß miteinander hatten und 
eine schöne gemeinsame Stunde verbracht haben.

Sowohl die Bewohner als auch wir vier würden uns über neue 
Gesichter bei den wöchentlichen Besuchen freuen – jeder 
ist herzlich willkommen!

Regelmäßig jeden Dienstag 9.30 bis 10.30 Uhr  
in 35 Boon Lay Avenue, Singapore 289862

Infos Andrea Wiese, Tel. 8500 0867

*('"$59G("$9 -
X0#+B%8-J=B#-

Informationen, Austausch, Planungen...

Nächster Termin Donnerstag, 04. Mai  um 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Infos Pfarrer Fogl, Tel. 9731 1266, gemeinde@dt-katholiken.sg
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Damit wir unsere Gemeindearbeit so bewährt wie in den letzten Jahren gestalten können, braucht 
es neben der aktiven Mitarbeit auch die finanzielle Unterstützung durch unsere Gemeindemitglieder. 

Wenn sich viele angesprochen fühlen und mitmachen, kann uns das gelingen. 

Bitte bedenken Sie auch, dass uns das ohne finanzielle Zuwendung nicht gelingt, dass die meisten 
von uns in unseren Heimatländern keine Kirchensteuer bezahlen und wir deshalb zum größten Teil 
aus Steuermitteln anderer unterstützt werden. Ein Gemeindebeitrag in der Größenordnung von ca. 
150 SGD pro Familie und Monat ist für unsere Gemeinde essentiell. 

Dennoch gilt: Mitglied der Gemeinde ist man grundsätzlich durch die Taufe. 

Wenn Sie die Gemeindearbeit finanziell unterstützen wollen, können Sie sowohl auf das Konto der 
Gemeinde hier als auch auf das Konto des Katholischen Auslandssekretariates überweisen. Bei 
Überweisung auf das Konto in Deutschland kann das Katholische Auslandssekretariat bei Bedarf 
eine Spendenquittung ausstellen.

Bitte erlauben Sie uns, um Ihre finanzielle Unterstützung zu bitten. 

Ihre Gemeinderäte und Pfarrer Fogl

i"$C="%-&"9-!,06'"%9

weil nur aus Körnern, 
Wasser und anderen 
Zutaten Brot werden kann;

weil viele Menschen, 
Landwirte, Müller, Bäcker, 
zusammenarbeiten, damit 
Brot werden kann,

weil in der Feier der 
Kommunion Christen ihre 
Gemeinschaft vertiefen,

weil im Sakrament der 
Eucharistie Christus uns 
näher kommt, als wir uns 
selbst sind.

Brot – Zeichen der Gemeinschaft,
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Absender

To
German Speaking Catholic Community
Rev. Hans-Joachim Fogl
1 C Victoria Park Road
Singapore 266481

Ich/Wir spende(n) der Deutschsprachigen Katholischen Gemeinde St. Elisabeth in

Singapur für die pastoralen Aufaben __________________ SGD als Jahresbeitrag.

Ich/Wir zahle(n) per

(  ) Barzahlung (beiliegend)

(  ) Verrechnungsscheck (beiliegend) 
  Empfänger: Fogl/Zumkeller/Faust

(  ) Überweisungen auf das Konto 0630091901 bei der DBS Bank, Holland Village Branch 
  „Current Account“

(  ) Überweisungen auf das Konto des Katholischen Auslandssekretariates 
  Commerzbank AG SWIFT-BIC.: COBADEFFXXX  
  DE72370800400211402100 
  Deutsche Bank SWIFT-BIC.: DEUTDEDK380  
  DE55380700590036124600 
  Kennwort: Gemeinde Singapur 

Spenden, mit denen Sie die Auslandsseelsorge unterstützen, sind bei einer 
Steuerpflicht in Deutschland gemäß § 10B des Einkommenssteuergesetzes und § 4 
des Körperschaftsgesetzes abzugsfähig. Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, 
überweisen Sie die Spende auf das Konto des Katholischen Auslandssekretariates, 
geben den Verwendungszweck an („Jahresbeitrag Gemeinde Singapur“) und teilen Sie 
Ihren Wunsch nach einer Quittung mit.

Datum ________________   Unterschrift ____________________
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 Deutschsprachige Katholische Gemeinde St. Elisabeth

1C Victoria Park Road
Singapore 266481 

Ich möchte in die Liste der Deutschsprachigen Katholischen Gemeinde 
St. Elisabeth in Singapur aufgenommen werden. 

Vor- und  
Nachname:  _____________________________________________________

 Geburtsdatum:  ______________ Konfession: _______

 Telefon:  ___________________

 E-Mail:  _____________________________________________________

Ehepartner/in: _____________________________________________________

 Geburtsdatum:  ______________ Konfession: _______

 Telefon:  ___________________

 E-Mail:  _____________________________________________________

In Singapur seit: ______________

Kinder: 

 Vorname: ___________________  Geb.dat.:  _______  Konf.:  _______

 Vorname: ___________________  Geb.dat.:  _______  Konf.:  _______

 Vorname: ___________________  Geb.dat.:  _______  Konf.:  _______

Adresse:  _____________________________________________________

  _____________________________________________________

Singapur,   _________    Unterschrift:    ______________________________


